
 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 18/4545(neu) 
18. Wahlperiode 23.08.2016 

Kleine Anfrage  
 
des Abgeordneten Dr. Heiner Garg (FDP) 
 
und 
 

Antwort 
 
der Landesregierung - Finanzministerin 
 

Vergabe externer Beratungsleistungen 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
Bei der Definition des Begriffs „externe Beratungsleistungen“ wurde sich an Anlage 2 
des Haushaltsführungserlass 2013 Bund vom 25. Februar 2013 orientiert: 
 
Definition des Begriffs „externe Beratungsleistungen“ auf Basis des Beschlus-
ses des Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages vom 28. Juni 2006 
(zu II A 2 - H 1200/12/10033) 
 
„Gegenstand der externen Beratung ist eine entgeltliche Leistung, die dem Ziel dient, 
im Hinblick auf konkrete Entscheidungssituationen des Auftraggebers praxisorientier-
te Handlungsempfehlungen zu entwickeln und zu bewerten, den Entscheidungsträ-
gern zu vermitteln und ggf. ihre Umsetzung zu begleiten. 
 
Leistungsempfänger sind dabei Einrichtungen der unmittelbaren oder mittelbaren 
Bundesverwaltung sowie Einrichtungen außerhalb der Bundesverwaltung, soweit sie 
durch Bundesmittel institutionell gefördert werde; Leistungserbringer ist eine außer-
halb dieses Bereichs tätige natürliche oder juristische Person. 
 
In der Regel kann davon ausgegangen werden, dass es sich bei 

• Verträgen zur Beantwortung von technischen oder rechtlichen Fragestellun-
gen der laufenden Verwaltung in Einzelfällen, 

• Werkverträgen, 
nicht um Beraterverträge handelt, sofern nicht ein Beratungscharakter nach den o.g. 
Definitionsmerkmalen erkennbar ist. 
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Nicht als Beraterverträge gelten: 
• Gutachten oder Beratungen im Zusammenhang mit Forschungs- und Bil-

dungsförderungsförderprojekten, begleitenden wissenschaftlichen Evaluierun-
gen zu Fördermaßnahmen, 

• Wissenschaftliche Gutachten zu spezifischen Fachfragen, 
• Verträge zur Beantwortung von Fragen durch Kommissionen, 
• Aufträge für Redemanuskripte sowie 
• Beratungsleistungen in Verträgen, in denen Nicht-Beratungsleistungen über-

wiegen (z.B. Kauf von 50 Kopiergeräten mit drei Tage Beratung hinsichtlich 
Aufstellung und Netzeinbindung).“ 

 
 
 
1. Welche Beratungsleistungen wurden von der Landesregierung aus welchem 

Grund seit 2015 extern vergeben?  
 
2. Durch welchen Dienstleister wurden die Beratungsleistungen jeweils erbracht? 
 
3. Welche Kosten sind jeweils durch extern vergebene Beratungsleistungen ent-

standen? 
 
 
Antwort: 
Die erbetenen Angaben sind der beigefügten Zusammenstellung zu entnehmen. 
 
Bei den angeführten entstandenen Kosten (Frage 3) sind auch Beträge enthalten, bei 
denen keine klare Abgrenzung zu Beratungsleistungen möglich ist. 
Die angegebenen Kosten beziehen sich – soweit nicht anders angegeben – auf den 
Zeitraum 1. Januar 2015 bis 10. August 2016. 
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